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Elf Teilnehmer fanden sich im Pontonierhaus Olten bei der Badi ein. Dort warteten die beiden 

Bootsführer der Pontoniere Olten auf uns. Für einmal wurde das Velo mit dem Holzboot ge-

tauscht. In leuchtend-orangen Schwimmwesten eingekleidet, aufgebauscht wie Michelin-

Männchen, begann das Abenteuer. Entgegen der Vermutung eines Teilnehmers musste nicht 

selber auf Kommando des Einpeitschers gerudert werden – der hat wohl zu viel Asterix und 

Obelix gelesen – sondern anstatt des Pontons war ein Holzboot mit Aussenbordmotor bereit. Auf 

der Fahrt flussaufwärts konnten seltene Wasservögel, die Festung Aarburg und die grösste 

Wasserwaage Europas bestaunt werden. Unter der Boninger 

Brücke durch ging’s bis zum Wendepunkt beim Kraftwerk 

Ruppoldingen. Eindrücklich die Sicht vom Wasser auf die 

grüne Uferlandschaft mit vielen Büschen und Bäumen. 

Naturlandschaft pur, obwohl gleich dahinter – für uns nicht 

sichtbar – Strasse und Schiene verliefen. Die Stimmung war 

ausgelassen, als uns auf dem Boot sogar ein Apéro mit Wein, 

Bier, Mineral und Snacks serviert wurde. Nur einmal wurde 

es wackelig auf dem Boot als ein «Seemann» die Seiten 

wechselte, aber der Bootsführer glich die Gewichtsverschie-

bung aus. Der Wasserstand der Aare war hoch und der Fluss 

hatte nach den Unwettern der letzten Tage viel Wasser, das 

mit hoher Geschwindigkeit flussabwärts floss. Der Boots-

führer musste deshalb auch auf Treibholz achten. Nun ging’s 

in rascher Fahrt flussabwärts bis zur Oltner Holzbrücke, 

wobei die Strecke hier eine ungewohnte Sicht auf die Oltner  

 



 
 

Altstadt freigab. Ohne den Notruf «Person über Bord» zu 

verwenden verliessen wir das Boot und weiter ging’s zum 

nahen Restaurant Kreuz in der Oltner Altstadt zum Pizza-

Essen mit Bier und «Vino rosso». Beim gemütlichen 

Beisammensein wurden allerlei Seemanns- und andere Ge-

schichten erzählt, bevor die Gruppe gutgelaunt nach 

Däniken zurückfuhr. Danke unserem Präsidenten Hugo 

Hagmann für die originelle Idee und die Organisation der 

Bootsfahrt!  Gerne wieder mal «Schiff Ahoi» auf der Aare. 
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